
Video- und Fernsehtechnik

IR=Camcorderm
Fernbedienung
Eine drahtlose Fernbedienung Ihres
Camcorders ermog!icht these kleine Schaltung.

Aligemeines

Die meisten Camcorder sind für die
Auinahmcsteuerung mit einer 2,5 mm-
Klinkenbuchsc ausgestattet, an die cm
Fernausloser anschlieI3har isi.

Die neue ELV-Fernhedienuno hestehi
aus cinem Inh-aroi-l.mplanger. der Ober
ci iien 2.5 mm- K I inkenstecker in it (tern
Canicordcr verhuiiden Wi id 5OWiC eineni
handl ichen IR-Senderzum drahilosen Fin-
Lind Ausschalten der Au inahnie hues
Camcorders. Die Reichweite hetriigt je nach
Lichtverhditnissen 15 his 20 ni. ZurStrorn-
versorgung von Sender und Empfänger
diem je eine 9 V-Blockhatierie.

Zur Erzieiunc einer hoheiu StOrsicher-
hen VLIrde ciii konuiuerzieller Chipsatz vei-
wendei, der ewe hohe Reichweite, ver-
knupli init optinialer 7.uverliissigkeii, ga-
l.a iii ie T•i

Zur Schaltung

Wit- heginnen die ScluaiiLlngsbeschrei-
hung mit dciii in A bbi Idung I dargeste it ten
EmpfdngerteiI. Zentraler Baustein ist (icr
auf cinem Singte-Chip-Mikrocontro!Ier
hasicrende Decoder Lies Typs SAA 3049
(icr Firma VALVE). Diesel- lestprogram-

nhierte N/l ikrocontrol Icr ist in der Lage
wahlweise den RECS80-Code (Pulsah-
standmod Li tat ion) o(ic r den von Philips
entwicketien RC 5-Code (Biphasenmo(iu-
tation) Zu verarbeiten. Der Baustein isi in
CMOS-Technoiogie hergestet It und hat
cine Stromaufnahme von nurca. 2 mA. Für
(tell Einsati in haiteriebetriehenen Gerdien
ist dieses IC daher hestens gceignet.

Nehen dciii Decoder-Baustein (IC 2)
tiüiigt die Quatitat eines Inlrarot-Fernhe-
dienungssystems cnischeidend vorn ver-
wendeten Vorversilirker ab. Reichweite.
Stdrstcherheit sowie Fremdtichtbeeintlus-
sung sind hier wichtige Kriterien. Für (he
vorliegende Eniwickiun g hahen Wit- (Ills

für den neuen. von Siemens angebotenen
Bauste j n Lies Typs SFHSO5A entschieden,
welcher (lie vorgenannien Eigenschatien
ill hervorragender Weise Hi i te i nander ver-
knüplt.

Nehen (icr I ntrarot-Enip!angerd ode mit
integrierier Miniatur-Optik beinhattet die-
sel' ('hip den empfindt ichen Vorverstarker
ill schr kteinen Gehlilse mit innerer
Metatlabschii-mung. Die Schwarz einge-
fürhte Ve1_ 0 1-1I3niasse wurde für eine Wet-
Ientünge von 950 iiiii ini In frarothereich
optimiert und garant cr1 sum ii eine hohe
Freind I ciii -S tOrs icherhe ii.

Des weiteren ieichnei sich (icr SF11 505 A

durch seine groOe Reichweite (hohe Emp-
findiichkeit). kleine Fremdlichthccinilus-
sung. koinpakte I3aLlf01-111. geringe Strom-
auhiahine sowle illinhiiia!e externe Be-
schaitung ais.

Doch kommen wir nun zu den einzetnen
Schaitungsdetaiis.

Der IR-Empfanger
Das vorn Sendereinfatlende Intrar()ilicht

wird mit Hit Fe des Vorverstdrkers aufhe-
reitel und (tern Controller-Chip (IC 2) an
Pin 9 (IN) zugeführt. R I und C I dienen in
dieseiii Zusamrnenhang zur Betricbsspan-
nungsahhIockung für (tell Vorverstiirker.

Der Decoder-Eingang reagiert auf die
High-Low-Flanke Lies Eingangssignals.

Zur Erzeugung des Takisignals dient em
4 MHz-Quarz, der an (tell extern zugüng-
lichen Anschlüssen, des auf (tern Control-
ler-Chip intcgricrten Takioszillators an-
geschlosscn ist (Pins 12 und 13)

Sohald ciii korrekier Code akieptiert
wurde, ticgt die Information all 	 Daten-
pins (Pill his 6) in invertierter Form an.
Die Sub-Systern-Adresse ist an (tell Pins 7.
8 sowic IS his 17 in invertierter Form
verfüghar sowie das Toggle-Bit all 	 18.

Die an den Datenpins sowie an den
Adresspins A I und A2 anstehende Infor-
mation wird (telli Vergleicher (ICU (ics
Typs 74HC688 zugefUhrt. Hiererfolgi ciii
(tirekier Vergtcich (icr 8-Bit-Wortc Q und
P miteinan(tcr. Stirnmen beide Worte Uber-
ciii, wechsctt (icr Ausgang (Pin 19) von
Hi-h -- I iach Low-Potential.

Der /Ll akzeptierende 6-Bit-Code wird
mit Hitfe derJumperJ I his J 6 eingestettt.
Von (icr Sub-System-Adresse (Ebenc) er-
folgt nir (lie Auswertung der Bits A I und
A2. Dies reichi in der Reget votlig aus (Hid
führt ZLI keineni Konfliki mit anderen mi
Rauni bet iiudtichcn Femhedienungssystemen.

Einsatz eines bestehenden IR-
Senders

LJni zusatzticli Oder auch atiernaiiv cine
nicht verwendete Taste eines vorhande-
nen, nach dern RC5- oder RECSSO-Code
arbeitenden Fernbedienungsgeber nutzen
zu kdnnen, wurde eine flexible Code- (Hid
Ebenen-Auswahl vorgesehen.

Zlniiciusi soil an dieser Stelle angemcrkt
werden, daI.. hei Einsaiz des im vorliegcn-
(tell Artiket ehenfatts vorgestetlten I R-
Senders. keinerlci Code-Finstetltingen ci-
lordert ich sind, (ta die beirelienden Leiter-
hahiuverhindungen sowoht hei m Senderals
auch beim Ernptiinger genau auteinander
abgestunmt sind. Durch (he viel tiittigen
Auswertenìdgtichkciten des verwendeten
Ernptiingerchips wotten wit- nachfotgend
(he individLietle Code-Einsietlung mi Dc-
tail heschreihen.

Setbst welin (icr Code und (tic Suh-Sy-
stem-Adrcssc (Ehene) Lies vorhandenen
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Bud 1 zeigt das Schaitbild des Fernbedienungs-Empfängers
	ernhedieiungsgehers nicht hekannt is!. 	 Fingiingen Q 0 his Q 7 einges!eIll. Audi

	

kann the Anpassung denkhar einlach durch	 hier sind ggf. die durch dhnne Leiterhah-

	

el[ilirt werden. Grundvoraussetzung ist 	 nen voreingestellten Verhindungen mit

	

jedoch, daB die Ubcrtragung nach (1cm	 Hilie eines Ahhrechklingeninessers aul'-
RC5- oder RECS80-Verlahren durchge- zutrennen und durch entsprechende

	

fUhrt wird, wie es bei Fernhedienungssy- 	 DrahthrUcken neu herzustellen.
stenien neueren Datums nahezu immer der
Fall ist.	 Weitere Empfanger-Signal-

Die Anpassung geschieht wie folgt: Al- bearbeitung
	erst wird auf einfache Weise tias verwen- 	 Die am Ausgang des IC! (Pin 19) anste-

	

dete IJbertragungsverfahren erniitieli.	 hende Information wird mit Hilfe des

	

Hierzu wird (las Toggle-Bit (IC 2, Pill 8) 	 CMOS-Schalters IC 3 A invertiert und den

	

mit I lilfe cines Multinieters Uberpriilt nod	 heiden D-Flip-Flops IC 4 A . B am Clock-
(lie hetrelfende Taste am Ocher niehrmals cingang zugeluhrt. Wdhrend der Ausgang

	

hetitigt. Mit jeder TastenheOtigung muB	 des Flip-Flops IC 4 A mit jeder Fernhe-

	

das Potential am Toggle-Bit weehseln. Is!	 dienungshetatigung semen Zustand andert

	

dies nichi der Fall, arheitet der Ocher nieht 	 (Schalterlunktion ). wird IC 4 B naeh Ca.
nach dciii RECS8()-Verfahren. 	 0,5 Sekunden (hestimmt durch (lie mit R 9

	

Um anschlief3end das RCS-lJhertra-	 und C 4 lestgelegte Zeilkonslanle) wiecler

	

gungsverfahren zu prUfen. wird Pin II des 	 zur[ickgesetzt (Toggle-Funktion). Diesel-

	

IC 2 UberJ 9 auf Massepotential gelegt. Die	 Ausgang liefert somit hei jeder Fernbedic-

	

durch eine dunne Leiterhahn unterhalb J 9 	 nungsbetiitigung einen Impuls von 0.5

	

voreingesteilte VerbindLing naeh +5 V ist 	 Sekunden Lange. MitdersteigendenFlanke

	

mit Hilfe eines Ahhreehklingenmessers	 wird gleichzeitig der Single-Chip-Mikro-

	

aufiutrennen. Anschlicl3end wird das	 controller (IC 2) zurUekgesetzt.

	

Toggle-Bit erneut, wic vorstehend he-	 C 3 und R 6 sorgen in Verhindung mit IC

	

schriehen. Uherpriilt. Sollte wider Erwar-	 3 B hei heiden Flip-Flops ldreincn sicheren
tell 	 heiden Fallen keine Reaktion am	 Einschalti'eset. Die liherden Vorwiderstand

	

'Joggle-Bit festzustellen scm. is! derGeher 	 R 7 angesteuerte Leuchtdiode I) 2 signa-

	

für diese Anwendung nicht geeignet. und	 lisiert cine aktivierte Auhiahme.

	

CS 1111_16 in edem Fall der im weiteren 	 Camcorder wcrden all 	 Fernsteuer-

	

Verlauf diesel- Schaltungshesehreihung	 huchse im allgemeinen mit ciner .,Toggle-

	

vorgestellte IR-Sender Verwendung linden.	 FLmktion" (Taster) gesteuert. Dies hedeu-

	

Nachdcm das richtige IJbertragungsver- 	 let, daB (lie erste Tastenhetiitigung die

	

fahren mit Hilfe von J 9 eingestell! wurde.	 Auhiahme startet, wLihrend eine zweite

	

kommen wir zur Codeeinstellung. Auch 	 BetLitigung desselhen Tasters die Aufnah-

	

hier is! die Vorgehensweise cintach. Al-	 me wieder stoppt.

	

erst wii'd mit einem Multimeter (las 8-Bit-	 Die SteuereingLinge des CMOS-Schal-

	

Wort (P 0 his P 7) am Vergleicher (IC I ) 	 ters IC 3 C und IC 3 D weiden somit voili

	

aulgenommen. Anschliel.end wird (las	 Ausgang des IC 4 B Ober J 10 angesteuert.

	

gleiche 8 Bit-Wort mit J I his J 8 an den	 Erwartet (Icr Camcorder hingegen an
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sciner Fernsteuerhuchse anstelle eines Ta-
sters einen Schalter (Aufnahme Ijiuft, so-
lange der Schalter in Stellung ,,Ein" steht).
sowird (lie Leiterhahn tuiteri I Oaufgetrennt
und stat! dessen (lie Verhindung von IC 3
C. D nach IC 4 A Pill mit Hilfe ciner
Brlicke (J 10) hergestellt.

Das Netzteil
Zur Stromversorgung des IR-Empfan-

gers wird eine stahilisierte 5 V-Betriehs-
spannung bendtigt. Diese wiid mit Hilfe
derklcinen Netzteilschaltung erteugt.

Uher den Netzschalter S I gelangt die
Batteriespannung auf den Pullerkonden-
sator C 5 sowie Pill des Festspannungs-
reglers IC 5. Am Ausgang dieses IC's stcht
jetzt eine stabilisierte S V-Betriebsspan-
nung zur Verfügung.

Die über den Vorwiderstand R 10 sowie
(lie Z-Diode D 5 angesteuerte LED D 6
signalisiert (lie Betriehshereitschaft.

Durch Einfügen der Z-Diode D 5 ist
gleichzeitig cine Batteriezustandskontrol-
Ic realisiert. Sinkt (lie Batteriespannung
unter Ca. 7 V. erlischt (lie LED als Zeichen
eines in Khrze erlorderlichen Batterie-
wechsels.

Die Kondensatoi'en C 6 his C 9 dienen
zur allgcmeinen Stahilisierung mid mr
Schwingneigungsunterdrdckung.

Der Fern bedienungssender
In Abbildung 2 1st der mit rechi germ-

gem Aufwand realisierte Fernbedienungs-
sender dargestell!. Er arbeitet nach dem
Pri nzip der Pu I sahstandsniod u lation
(RECS80-Code).

Zentraler Banstein st hierdie integrierte
Schaltung M 3005A B I der Firma Thom-
son. Dieser Baustein ist in der Lage. maxi
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trial 448 unterschiedliche Befehle zu uber-
tragen, von denen wir in unsereni Fall
jedoch nur einen einzigcn Befehi nutzen.

An den Pins II und 12 ist der Oszillator
des Bausteins zLlgänglich und wird extern
mit einem 455 kHz-Keramikresonator so-
wie den Kondensatoren C 1, C2 hcschaltet.

Eine Tastenhctiitigung ziehi den Em-
gang ,,SENoN'' (Pin 2) aul Massepotential
und startet den Taktoszillator mit der Ma-
tn xabfrage. DaraLl liii n wird am R EMO-
Ausgang (Pin 1) ciii Belehi, bestehend aus
2 Toggle-Bits, 3 Adress-Bits sowie 6 Da-
ten-Bits, ausgegeben.

Abbildung 3 zeigt die Organisation des
II Bit langen Datenworts.

Für die lnfrarot-Lichtuhertragung sic-
hen zwei unierschiedliche Betriebsarten
zur VerfugLlng. Zurn einen ist dies eine
gepulsie und zum anderen eine modulierte
Ubertragung. Da letztere einen selektiven
Vorversijirker voraussetzt, benuizen wir
der Einfachheit halber die gepulsie Cher-
iragung. In diesem Fall bleibt DRV 6 N
(Pin 19) unbeschaltet.

9 V-Block
Co

01
z

CD

02

Die aul Ebene ,,7" voreingesiellie Sub-
System-Adresse kann durch Aulirennen
der entsprechenden Leiterbahnen J I - J6
verändert werden. Tahelle 1 zeigi die Zn-
ordnung der Sub-System-Adiessen.

Der ALisgang REMO (Pin I ) steuert Uher
R I (lie Leisiungsstromquelle, hestehend
aus T I, D I, D 2 sowie R 2 und R 3.

Die iiii Kollektorkreis des Transistors
liegende IR-Sendediode wird mit einem
lnipuls-Spitzenstrom von Ca. 1A A hetrie-
ben. Trotz (lieses sehr hohen lmpulsstro-
mes liegi die Siromaufnahme der gesam-
ten Schaltung bei gedrdckter Taste im
arithmetischen Mittel nur hei Ca. 3 mA. Die
Ruhestroniaufnahnie der ScllaltLlng (Taste
nichi gedruckt) bewegt sich unterhalb 2 iA
und kann sonlit vernachhissigt werden.

Zum Nachbau

Wir heeinnen die Aufbauheschreihung
mit dem Empilingerteil. Die Bestuckung
der Leiterplatte wird in gewohnter Weise,
anhand des vorliegenden Bestuckungspla-

nes. vorgenommen.
ZLierst werden (lie

DRVnN
niedri tien Bauele-

4 nellie WiC Dioden.
Widerstande sowie
(lie 6 Di'ahthrucken
hestdcki. Die Bein-
chen der Bauteile
sind (lurch die cut-
sprechenden Boh-
rungen zu stecken
und etwas auseinan-
(lerzuhiegen. so (Ial.
sic nach dciii IJm-
drehen der Plat ne

nichi niehr her wslallen können und an
schliel3end aul der Leiterbahnseite zu ver-
ldten. Anschlief3end werden die hberste-
henden Drahienden so kurz wie moglich
abgeschnitten, ohne dabei die Lötstelle
seibsi anzuschneiden.

Es folgi (las Einsetzen (icr IC's, wobei
besonclers auf (lie richtige Poking zu ach-
ten ist. Als niichsies werden (lie heiden
Widerstands-Arrays unter Beachiung (Icr
richiigen Einbaulage eingesetzi. Die Seite
des GeIiiuses, welches eine Punkimarkie-
rung autweist. wird an + 5 V angeschlossen
(Kennzeichnung ml Bestuckungsdruck).

Die Elektrolytkondensatoren (Polaritiit
beachien) der4 MHz-Quarz sowie der5 V-
Festspannungsregler sind, wie aus dem
Foto ersichtlich, liegend zu montieren.

Danach ist der Kippschalier mit semen
etwas breiteren Anschlul3beinclien his zuni
Anschlag in (lie passendcn Bohrungen ZLI
seizen und zu verlöten.

Die heiden Leuchidioden (grun = Bat-
icriekonirolle lot = Aufnahine) werden mit
einem Abstand von ca 16 mm zwischen
Leuchidioclenunter- und Platinenoberseite
eingesetzt und verlötet.

Die drei AnschluBbeinchen des Infrarot-
Vorverstiirkers werden direkt hinter dem
Gehäuse rechiwinklig abgehogen und an-
sclilie(3end mit einem Abstand von 12111111.
geniessen von der Bauteiloberseite his zur
PlatinenohertiicIie, eingesetzt und verld-
tet. AnschlieI3end wird der Batterieclip mit
(Icr mien Ader an Plus und mit (icr schwar-
zen Ader an Minus angelotet.

Die Verhindung mit (leni Camcorder
erfolgi uhcr ein Ca. 50 cm langes einadri-
ges. abgeschirrntes Kahel, wobei die
Innenader an ST I rind die Abschirmung an
ST2 anzuldten ist. Das Kabelende wird,
nachdem CS (lurch (lie hierfur vorgesehene
Bohrung der oberen Gehliusehalhscliale
gesteckt wurde, mit einem 2.5 mm Stereo-
Klinkenstecker versehen. Die Innenader
Iiegt (labei am mittleren Kontakistiti rind
(lie Ahscliirmung an der Massekontaktfah-
ne des Steckers.

Der untere Rand der niitgelieferten
Saniniellinse wird mit eineni Tropfen Se-
kundenkleher na. versehen und uber die
lichtenipfindl iche Flhche des I R-Vorver-
stürkers gekleht. Anschliel3end wird die
Platine in die untere Gehiiusehalhscliale
gesetzt. die 9 V-Blockhatterie angeschlos-
sen rind diese an (lie noch freie Sidle in (Icr
Geliause-Unterhalhscliale eingelegt.

Vor (1cm Aulsetzen (Icr Gehduse-Ober-
halhschale wird noch das einadrig abge-
scliiriiiie Kabel mit einem kleinen Ka-
helbinder zur Zugentlastuiig versehen.
Damnit (lie Sammellinse des Infrarot-Vor-
verstiirkers spiiter nichi zurUckgedrUckt
werden kann, wird these nocli mit eineni
Tropfen Sekiindeiikleber o. ii. an  der ohe-
men Gehiusehalhschale festgekleht.

-I ADRM	 OSC 2
q10

	

	 11
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Bud 2: Schaltbild des IR-Gebers

IRout	
tw	

tp

BIT:	 T1	 TO S2	 SI	 SO	 F	 ED	 C	 BA	 TI

DATA:	 0	 1	 0	 1	 0	 1	 0	 0	 1	 0 0

Bud 3: Organisation eines 11 Bit Iangen RECS80 Datenwortes

Zuordnung der Subsystem -Adressen (Ebenen

Ebene	 Adre!lbits

	

S22	 Si	 SO	 0	 1	 -	 -	 -

	

1	 1	 1
2	 0 0 0	 X • I • S I
3	 0	 0	 1	 • X	 • • • •
4	 0	 1	 0	 U U	 X • • S
5	 0	 1	 1	 • U	 U	 X • S
6	 1	 0	 0	 U	 U	 U	 • x 
7	 1	 0	 1	 U	 •	 U	 • U X

X = mit ADRM verbunden
• = Verbindung mit ADRAM ohne EinfluB
• = darf nicht mit ADRM verbunden sein
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Es lolgi der Aufhau der Leiterplatte des
JR-Senders. Wir gehen auch hier in ge-
wohnter Weise vor.

Zu beachten ist, daB der Transistor T I
und der PutTerelko C 3 liegend 1111(1 der
Taster  1 aufLhtstilte mit einem Ahstand
VOfl Ca. 15 mm gemessen von der Ta-
steroberflhche his zur Platinenoberfliiche
iu niontieren sind.

Von den AnschluBlcitungen des Batte-
ned ips werden zwei 35 mm lange Enclen
abgetreniit und iur Venliingerung den An-
schluBhciiiclicn den lnIirt-Scndediodc

[IL

Tim

Fertig autgebaute Platine des Empfängers

Stückliste: JR - Camcorder
Fern bedienung

Sender
Widerstände

R2.R3
IOOQ...........................................R I

Kondensatoren
561)F/ker...................................... C I
I 2OpF/ker....................................C 2
470F/l6V .................................C3

Hal bleiter
M3005AB I (SAA3004) ............ IC I
BD237.........................................TI
SFH409 .....................................JR
lN4l4............................... DI.D2

Sonstiges
Keramikresonator, 455kH7 . ........ Q I
I Batienieclip, 9V
Pninttaster. I x em.. .................... TA I
2 1_.htstiite
2 Ldtstifte nut Lhthse

Empfanger
Widerstände
150Q ...........................................R	 I
470	 .................................R7,R 10
33kQ................................... R 5, R 6

R2,R9
1 M...........................................RS
l0kQ Widerstands-Array .... R 3, R 4

Kondensatoren
IOOnF/ker .................... C 6, C 8, C 9
IjiF/IOOV ............................C 2, C 3
4.7pF/63V ..................................C I
I00/25V ............................ C4.C7
470pF/16V .................................CS

Halbleiter
SAA3049 ...................................IC 2
74HC655 ...................................IC I
CD4013 .....................................1C4
C 1)4066 .....................................IC 3
7505 ...........................................ICS
S1I1505A ..................................IR I
/P1)5.6V .................................... D 5
1N4145 ....................... D I . D 3, D 4
lED. 3mm, rot ...........................D 2
LED. 3mm. gr[in ........................D 6

Sonstiges
Quarz. 4MH7 ..............................Q I
N4iniatur-Kippschalter. I x unu .... S I
4 Lhtstilie mit Lötöse
I Batterieclip, 9V
I Klinkcnstecker. stereo, 2,5mm
50cm ahgeschirmte Leitung. I acIng
I Kahelbinder

herangezogen. Die Katode der Sendediode
SFH409 ist durch cine ahgeflachte Seite
gekennzeichnei. Es folgt das Anlöten des
Batterieclips mit der roten Acler an ST I (+)
und der schwarzen Aden ST 2 (GND).

Nach denu Einsetzen den 9 V-Blockhat-
tenie wird das Gehhuse-Obentcil aufgesetzt
und von der Gehiiuse-Ijnterseite aus mit
einen Knippingschnauhe lest verschrauht.
Sender und EmpI'Linger sind jetzt einsatz-
heneit und können die Kamena-Ausnilsiung
uni ciii weitenes nhizliches Zusatzgeriit
hercichern.	 1TJ
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